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„Sehen, ob ein Kulturort geeignet ist“
Broschüre „Kultur Köln barrierefrei“ der Kulturliste Köln informiert über 59 Veranstaltungsorte
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AllenMenschendie Teilhabe
amkulturellen Lebender Stadt-
gesellschaft ermöglichen – das
ist dasZiel desVereinsKulturliste
Köln. Deshalb bringendie Ehren-
amtlichen Kulturinteressierte
mitgeringemEinkommenund
freien Plätze in Veranstaltungen
zusammen. „Allerdings sind das
nicht nur Restplätze. Bei vielen
unsere Partner bekommenwir
kleine Platzkontingente“, freut

sich SusanneWankell aus dem
Vereinsvorstand. „So können
unsereGästeauchanEreignissen
teilnehmen, die in der Stadt groß
besprochenwerden.“

10
Jahre sind seit der Vereinsgrün-
dung vergangen, 800Menschen

stehen auf derGästeliste; der
Verein arbeitet auchmit Einrich-
tungen für Senioren oder psy-
chisch krankenMenschen zu-
sammen. InDeutschland gibt
es 30 vergleichbare Initiativen.

WiemanGast der Kulturliste
werdenkann,wirdaufdenSeiten
126 bis 129 der Broschüre in ein-
facher und in Alltagssprache er-
klärt.EineVoraussetzungist,dass

das geringe Einkommenetwa
durch einen KölnPass nachge-
wiesenwerdenmuss. Bei Inte-
resse bekommtderGast immer
zweiKarten,unabhängig vonder
finanziellenSituationderBegleit-
person. Unter derMailadresse
gaeste@kulturliste-koeln.de
können Interessierte zu den In-
itiatoren des Angebots Kontakt
aufnehmen. (bos)
www.kulturliste-koeln.de
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DarfmeinAssistenzhundmit ins
FreieWerkstattTheater?Hatdas
Literaturhaus barrierefreie Toi-
letten?Gibt es fürMenschenmit
Sehbehinderung im Holweider
Cassiopeia Theater besondere
Hilfen? Auf Fragen wie diese –
die alle drei mit ja beantwortet
werden – gibt die vom Verein
Kulturliste Köln erstmals her-
ausgegebene Broschüre „Kultur
Kölnbarrierefrei“Auskunft. Auf
jeweils einer Doppelseite wer-
den 59Kultureinrichtungenund
Veranstaltungsorte vorgestellt.
„Wer Lust auf Kultur hat, soll

sichmit einemBlicküberzeugen
können, ob der Kulturort für ei-
nen Besuch geeignet ist“, sagt
Susanne Wankell aus dem Vor-
stand der Kulturliste Köln, die
das Projektmit zwölf Ehrenamt-
lichen verwirklicht hat. Ein paar
hundert Arbeitsstunden seien
dabei zusammengekommen, so
Wankell. „Wir haben Fragebö-
genandieKulturorteverschickt,
ausgewertet, die Informationen
durch Nachfragen und eigene
Recherche ergänzt.“
Sowird etwa für jedenKultur-

ort die barrierefreien Anfahrt
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln aufgezeigt und auf öffentli-
che Behindertenparkplätze in
derNäheverwiesen.Zudemwur-
de ab gefragt, ob es Hilfen für
blindeodergehörloseMenschen
und für Menschen mit entspre-

chenden Teil-Beeinträchtigun-
gen gibt. Die Zugänglichkeit des
Veranstaltungsortes ist ebenso
Thema wie die Frage nach bar-
rierefreien Toiletten oder der
Möglichkeit, denAssistenzhund
mitzubringen.DasSpektrumder
vorgestelltenOrtereichtvonder
artothek über die Trinitatiskir-
che, das NS-Dokumentations-
zentrum bis zur Waldbühne im
Dünnwalder Bad.

Piktogramme gliedern
die Broschüre
„Unsere Arbeit hat auch erge-
ben,dassesnochzahlreicheKul-
turorte gibt, die nicht oder sehr
eingeschränkt von beeinträch-
tigten Menschen genutzt wer-
den können“, sagt Wankell. Die
Initiative Kulturliste hat zudem
eine andere Beeinträchtigung
imBlick.Siehatsichvorgutzehn
Jahrengegründet,umMenschen
mit geringem Einkommen die
Teilhabe am kulturellen Leben
zu ermöglichen (siehe Kasten).
Die kostenlose Broschüre im

Din-A-5-Format ist übersicht-
lich gestaltet, Piktogramme
gliedern die Aussagen. Finan-
ziertwurde sie vonder PostCode
Lotterie und durch Eigenmittel.
Sie istauchimInternetabrufbar;
wer ein gedrucktes Exemplar
möchte, kann sich unter der
Mailadresse barrierefrei@kul-
turliste-koeln.de melden. Die
InitiativefreutsichüberHinwei-
se auf weitere Kulturorte.

Gast der Kulturliste - Kostenlose Karten für Menschen mit wenig Geld

Das Museum Kolumba und das Schokoladenmuseumwerden in der Broschüre in Sachen Barrierefreiheit beschrieben. Fotos: dpa
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